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Ein frohes und besinnliches  
Weihnachtsfest sowie Gesundheit, 

Glück und Erfolg für das kommende 
Jahr wünschen 

 

Bürgermeister Franz Kriener,  
die Mitglieder des Gemeinderates 

und  
die Gemeindebediensteten 

Viele Aussteller und Besucher beim 32. Neustadtler Advent-Markt. 
Eine Danke an alle Aussteller, Helfer und Organisatoren! 
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Geschätzte Neustadtlerinnen und Neustadtler! 
 

Die Weihnachtszeit und die Tage um den Jahreswechsel sind eingebettet und 
begleitet von Festen, Bräuchen und Traditionen. Parallel dazu betrachten wir 
das Geschehene im abgelaufenen Jahr und wagen einen Blick auf das Kom-
mende.  
 
2016 war kein „normales“ Jahr im herkömmlichen Sinn, denn es hat pola-
risiert und verändert. Insbesondere bei Wahlen war von Richtungsentschei-
dungen oder auch von Spaltungen die Rede. Aus meiner Sicht ist bei allen Be-
teiligten ein Abrüsten der Worte und ein aufeinander Zugehen das Gebot der 
Stunde und der Zukunft.  
 

Und wir alle dürfen nicht vergessen, dass die kleinen Teile in Summe alles Große ausmachen. Intakte 
Familien, funktionierende Vereine und Institutionen und lebenswerte und pulsierende Gemeinden sind 
diese wichtigen Zellen des Zusammenlebens und letztendlich der „Kitt“ in unserer Gesellschaft. 
 
Doch nun im Überblick die wichtigsten Gemeindeereignisse 2016: 
 
Die Baufertigstellung unserer Neuen Mittelschule wurde mit der tollen Eröffnungsfeier der Bevölke-
rung entsprechend vorgestellt und präsentiert. Die Generalsanierung der Schule und die Neuerrichtung 
des Turnsaals mit entsprechenden Nebenräumlichkeiten stärken unseren Schulstandort. Mit dem Einbau 
der örtlichen Musikschule und der baulichen Ausgestaltung des Untergeschosses für mögliche öffentli-
che Nutzungen machen aus der Bildungsstätte auch eine kommunale Stätte. Die verkehrstechnische 
Neuerschließung in Verbindung mit der Schaffung von vielen neuen Parkplätzen komplettieren die um-
fassende zukünftige Ausrichtung. 
 
Eine vergleichbare Mehrnutzung kann man den abgeschlossenen Baulichkeiten in Hößgang attestieren. 
Eine neue, dem Stand der Technik entsprechende, Abwasserbeseitigungsanlage ist baulich verknüpft 
mit einer geräumigen Einstellhalle für die „Wasserfahrzeuge“ unserer Neustadtler Feuerwehr und do-
nauseitig angebaut ist eine kleine, funktionelle Sportanlage. Im Zuge der Neuverlegung des Hauptka-
nals entlang der Donau zwischen neuer Kläranlage und Badebuffet wurden in dessen Untergeschoß 
sämtliche Sanitäranlagen erneuert. 
 
Als erfreulich ist auch die Erforderlichkeit einer 7. Klasse in unserer Volksschule, die mit neuem Mo-
biliar ausgestattet wurde. Eine neue Einrichtung für das Archiv im Gemeindezentrum wurde ebenfalls 
angekauft. 
 
Unsere Landjugend hat mit ihrer Teilnahme am diesjährigen Projektmarathon – Erledigung der ge-
stellten Aufgabe(n) innerhalb eines Wochenendes – nicht nur ihr Leistungsvermögen unter Beweis ge-
stellt, sondern der Gemeinde, der Allgemeinheit einen großen Dienst erwiesen. Die Ankündigungstafel 
am Orteingang in Muschelform wird von den Vereinen bereits genutzt und der völlig neu gestaltete Platz 
beim Panoramastein lockt wieder verstärkt Wanderer und Besucher an. Nochmals herzlichen Dank für 
eure Leistungen. 
 
Zwei gern angenommene Medien wurden in Inhalt und Design neu gestaltet, die Gemeindehomepage 
und unsere Wanderkarte. Unsere Neustadtl-Linie mit einheitlichen Leiberln und Jacken wurde 2016 
neu aufgelegt und können jederzeit am Gemeindeamt erworben werden. 
 
Unter dem Arbeitstitel „Zeitreise“ haben sich berufene Mitstreiter gefunden, denen die geschichtliche 
Vergangenheit ein besonderes Anliegen ist. Obwohl noch in den Anfängen zeichnen sich folgende The-
menfelder ab. Anton Grafeneder bemüht sich um eine Häuserchronik, Kurt Weinstabl beschäftigt sich in 
erster Linie mit der Geschichte der Donau und Friedrich Pexa forscht eifrig in unseren Chroniken. Paral-
lel dazu bauen Heinrich Muttenthaler und Leopold Mayerhofer ein Gemeindearchiv auf, ebenso befasst 
sich unser Heimatkundler Johann Freudenberger mit seinem Wissen und seinem Museum mit der Tradi-
tion, Brauchtum und Vergangenem. All diese Proponenten freuen sich über Unterstützer und Mitarbei-
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ter, denn Ziel aller Bemühungen ist es letztendlich entsprechende Publikationen zu verlegen. 
 
Bei den Jahreshauptversammlungen unserer Vereine und Feuerwehren waren im letzten Jahr einige 
von Neuwahlen geprägt. Zu personellen Veränderungen kam es dabei in der Freiwilligen Feuerwehren 
Nabegg – Kommandant Johannes Berger folgt auf Ehrenkommandant Karl Berger. In der FF Oberholz 
bilden Christian Jochinger und Christoph Kriener das neue Kommando, Johann Kriener wurde zum Eh-
renkommandanten ernannt. Beim Neustadlter Kulturspektrum hat Gründungsobfrau DI Marianne Stel-
zender die Geschicke des Vereins in die Hände ihrer Nachfolgers Ing. Franz Schmutz gelegt. Die Lei-
tung des FCU Neustadtl durch Richard Schuller wird in Zukunft von Adolf Leimhofer bewerkstelligt 
und die umtriebige Obmannschaft von Leopold Frank bei den Senioren liegt zukünftig in den Händen 
von Marianne Haiderer. Die Landjugend hat ebenfalls eine neue Führungsriege mit Elisabeth Berger und 
Jakob Korn, sie lösen Theresa Buchberger und Sebastian Tüchler ab. Gratulation an alle Neu- und Wie-
dergewählten und ein besonderer Dank für das verdienstvolle Wirken und die tolle Zusammenarbeit an 
alle „Ehemaligen“.  
 
Doch nun ein kurzer Ausblick auf 2017: 
Einen Schwerpunkt werden wir auf die Entwicklung der Wohnplätze in unserer Gemeinde richten. An-
gedacht ist die Planung von einigen Reihenhäusern, die in der Folge von einem Wohnbauträger errichtet 
werden sowie die Widmung von neuen Baulandflächen und Erstellung der entsprechenden Bebauungs-
formen und Nutzungen.  
 
Die erfolgte Tiefbohrung im Prommer soll nach den erforderlichen Wasserprüfungen auf Qualität und 
Mischungsfähigkeit an das Versorgungsnetz im Markt angeschlossen werden. Bei der WVA Unterholz 
soll ein Teil der Hauptleitung getauscht werden, um künftige Wasserrohrbrüche hintanzuhalten. 
 
Landesweit ist die Umstellung bzw. Vereinheitlichung des derzeitigen Müllentsorgungssystems ge-
plant. Angedacht ist die Einführung des „gelben Sackes“ in jedem Haushalt für die Plastikabfälle. Folg-
lich werden die dezentralen Sammelstellen in allen Gemeinden reduziert und auf die zukünftigen Frakti-
onen – Glas und Blech - adaptiert, da die Hauptfrachten des Mülls zukünftig direkt in den Häusern ge-
sammelt und abgeholt werden.  
 
Die Planungen für eine neue Abwasserentsorgungsanlage für den Markt sind abgeschlossen und wur-
den der Wasserrechtsbehörde zur Bewilligung vorgelegt. Nach positiver Bescheiderlassung kann mit 
dem Neubau begonnen werden. 
 
Nach den abgeschlossenen Sanierungsarbeiten der letzten Jahre in unserer Volksschule soll nun die Au-
ßenfassade erneuert werden. Ein weiterer plan- und baulicher Schwerpunkt wird beim Feuerwehrhaus 
in Nabegg liegen. Ein gefälliger und beheizter Zubau soll insbesondere einen Mannschaftsraum, ent-
sprechende Umkleideräumlichkeiten mit Sanitär und die Heizungstechnik selbst aufnehmen. Der Ge-
meindebootssteg in Willersbach benötigt dringend eine bauliche Ertüchtigung.  
 
Folgende Thematiken haben wir uns zudem vorgenommen: Dorferneuerung neu, Hochwasserstudie 
Freyenstein, Orientierungsleitsystem, E-Mobilität, Breitbandinitiative.  
 
Eine Menge an Vorhaben konnten verwirklicht werden, eine Menge an Wünschen und Zielen liegt vor 
uns. Bauen wir an unserer gemeinsamen Zelle des Zusammenlebens eifrig weiter -  unserer Gemeinde. 
 
        Euer 

 

 

 

Franz Kriener 
Bürgermeister 
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Anrufsammeltaxi MOSTI 

Anrufsammeltaxi MOSTI ab 2. Jänner 2017 neu  
In Ergänzung zum Linienbusangebot (www.vor.at) gibt es in unserer Gemeinde das Anrufsammeltaxi 
MOSTI für Fahrten innerhalb der Gemeinde oder für Fahrten nach/von Ams-
tetten.  
Mit 2. Jänner 2017 werden die Fahrtzeiten besser an den bestehenden Li-
nienbus und an die Zugzeiten beim Bahnhof Amstetten angepasst. 
Und so einfach funktioniert`s: 
 Anmeldung bis 60 Minuten vor Fahrtantritt laut Abfahrtszeiten zum 

Ortstarif 0810/810 278. 
 zur Sammelstelle gehen 
 Sie werden von der angegebenen Sammelstelle abgeholt und direkt zum Wunschziel (innerhalb 

der Gemeinde oder nach Amstetten bzw. von Amstetten in die Gemeinde) gebracht 
 
Neue Abfahrtszeiten: Montag bis Freitag werktags 

 

Tarife/Preise 
Fahrtstrecke 

Vollpreis (inkl. 
Komfortzuschlag  
€ 3,50) 

Kindertarif (inkl. 
Komfortzuschlag  
€ 2,50) 

 
Fahrgäste mit 
gültiger Ver-
bundzeitkarte 
für die benötig-
te Strecke zah-
len nur den 
Komfort-
zuschlag 

Innerhalb der Gemeinde € 5,40 € 3,50 
Von der Gemeinde nach Amstetten oder 
von Amstetten in die Gemeinde (Ardagger, 
Euratsfeld, St. Georgen am Ybbsfeld, 
Viehdorf, Winklarn, Zeillern) 

€ 6,-- € 3,80 

Von der Gemeinde nach Amstetten oder 
von Amstetten in die Gemeinde 
(Ferschnitz, Neustadtl, Oed-Öhling) 

€ 6,90 € 4,20 

Abfahrt Sammelstellen GEMEINDE 08:40 10:40 13:40 15:40 17:40 19:40 
Abfahrt Sammelstellen Amstetten 09:05 11:05 14:05 16:05 18:05 20:05 

Bundespräsidentenwahl - Ergebnis 
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Trinkwasseruntersuchung 

Jeder Betreiber einer Wasserversorgungsanlage hat die Abnehmer über die aktuelle Qualität des Wassers 
lt. Trinkwasserverordnung zu informieren. Die Wasserproben wurden im Herbst 2016 durch die Österr. 
Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit GmbH.(AGES) entnommen und hat nachstehende 
Untersuchungsergebnisse gebracht: 

 Neustadt-Treffen 

Wasserzählerstand 

Der Gemeindedienstleistungs-
verband Region Amstetten hat 
bereits die Wasserzählerablese-
karten ausgeschickt.  
Der Wasserzählerstand ist bis 
spätestens 31. Dezember 2016 
dem GDA zu melden. 
www.gda.gva.at 

Das 39. Neustadt-Treffen findet vom 21. bis 23. Juli 2017 in Neustadt bei 
Coburg statt. Neustadt bei Coburg ist bereits zum dritten Mal Ausrichter 
dieses Treffens. Eine Abordnung unserer Gemeinde war im Jahr 2006 da-
bei und erinnert sich noch gerne an den großartigen Festumzug.  
 
Neustadt bei Coburg liegt an den südwestlichen Ausläufern des Thüringer 
Waldes und am 516 m hohen Muppberg, dem Hausberg der Neustädter. 
Die Stadt zählt zusammen mit der umliegenden Region zu einer der ältes-
ten Spielzeuglandschaft Europas und ist bis heute als „Bayrische Puppen-
stadt“ bekannt. 

 
Anmeldungen zum 39. Neustadt-Treffen bis spätes-
tens 30. Jänner 2017 am Gemeindeamt. Bei der An-
meldung ist der Fahrtkostenbeitrag in der Höhe von 
€ 60,- zu bezahlen. 
Zimmer sind bereits gebucht.  
(Doppelzimmer inkl. Frühstück € 74,-/Nacht) 
www.neustadt.eu 
 

Hundeabgabe 
Hundehalter sind gesetzlich ver-
pflichtet für ihr Tier eine Hunde-
abgabe zu entrichten. Ab einem 
Alter von drei Monaten müssen 
Hunde zu diesem Zweck beim Ge-
meindeamt schriftlich gemeldet 
werden. Die Kennzeichnung mit 
dem Mikrochip ersetzt nicht die 
Anmeldung des Hundes am Ge-
meindeamt. Melden sie ihren 
Hund bis spätestens 31. Jänner 
2017 am Gemeindeamt.  
Die Abmeldung eines Hundes 
(Tod, Umzug, Weitergabe) ist der 
Gemeinde ebenfalls bekanntzuge-
ben. Solange die Abmeldung nicht 
erfolgt ist, besteht die Abgaben-
pflicht weiter.  
Die Vorschreibung der Hundeab-
gabe erfolgt im Februar 2017.  

Unser Geschenketipp: 
Gutschein für eine Fahrt zum Neustadt-Treffen 2017 

Erhältlich am Gemeindeamt! 
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Volksbegehren 

Aktion: Adventkranzbinden für den Kindergarten 
… war wieder ein voller Erfolg. 
Gemeinsam mit den Elternvertretern hat unsere Hauptorganisatorin Doris Kamleiter alles organisiert. 
Von den Familien Bühringer (Mayeregg), Pils (Wegner), Haiderer (Unterholz), Kranzl (Heiß), Peham (Dörfl) und 
Lichtenschopf wurde Reisig in den Pfarrsaal angeliefert. Viele Mütter, Papas, Omas, Opas und Freunde haben 
fleißig gebunden und verziert. Zahlreiche Kränze wur-
den gleich an Ort und Stelle verkauft. 
Mit dem Reinerlös wird im Garten des Kindergartens 
ein Pavillon angekauft. 
Bedanken möchten wir uns bei allen, die mitgeholfen 
haben, nicht zuletzt bei Pfarrer Kwiecien für die Bereit-
stellung des Pfarrsaals, beim Kaufhaus Zeilinger für 

den Verkauf der restlichen Kränze und bei der 
Firma Bio Aktiv, welche jedes Jahr Material zur 
Verfügung stellt. 
 

 
Ein Geschenk für den Kindergarten 
Der Kindergarten bekam von der Landjugend Neustadtl einen Trettrak-
tor mit Güllefass geschenkt. Die Landjugend hatte diesen bei einer Ver-
anstaltung gewonnen. Elisabeth Berger, Johanna Pils und Bürgermeister 
Franz Kriener überreichten den Traktor am 9. Dezember. Die Kinder 
haben eine große Freude damit. 

Kindergarteneinschreibung 
Die Einschreibung für das Kindergartenjahr 2017/18 findet am  
23. und 24. Jänner 2017,  jeweils von 13 - 14 Uhr im Kindergarten statt. 
Mitzubringen sind: Geburtsurkunde und E-Card des Kindes, Bankdaten 
der Eltern. 

Kindergartenleiterin und Elternvertreter 

Kindergarten 

Der Bundesminister für Inneres hat am 12. September 2016 einem Antrag auf Einleitung des Verfahrens für ein 
Volksbegehren mit der Kurzbezeichnung „Gegen TTIP/CETA“ stattgegeben.  
Die Stimmberechtigten können innerhalb des festgesetzten Eintragungszeitraums in den Text des Volksbegehrens 
Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu dem beantragten Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Unter-
schrift in die Eintragungsliste erklären. Eintragungsberechtigt sind alle Männer und Frauen, die die österreichische 
Staatsbürgerschaft besitzen, in der Gemeinde den Hauptwohnsitz haben und mit Ablauf des letzten Tages des Ein-
tragungszeitraumes (30. Jänner 2017) das 16. Lebensjahr vollendet haben und vom Wahlrecht nicht ausgeschlos-
sen sind. 
Eintragungen können an nachstehenden Tagen und zu den angeführen Zeiten vorgenommen werden:  
  Montag, 23. Jänner 2017        8:00 bis 16:00 Uhr 
  Dienstag, 24. Jänner 2017     8:00 bis 20:00 Uhr 
  Mittwoch, 25. Jänner 2017     8:00 bis 16:00 Uhr  
  Donnerstag, 26. Jänner 2017     8:00 bis 20:00 Uhr 
  Freitag, 27. Jänner 2017      8:00 bis 16:00 Uhr 
  Samstag, 28. Jänner und Sonntag, 29. Jänner 2017  8:00 bis 10:00 Uhr 
  Montag, 30. Jänner 2017      8:00 bis 16:00 Uhr 
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Gratulationen 

Theresia Kriener, Nabegg 56 
80. Geburtstag 

Maria Lehner, Berg 31 
80. Geburtstag 

Karl Schmutz, Kleinwolfstein 70 
80. Geburtstag Leopoldine Krimberger, Bernhard 19 

90. Geburtstag 

Leopoldine Kranzl, Windpassing 28 
90. Geburtstag 

Cäcilia Freudenberger, Bernhard 23 

Karl und Helga Weinstabl, Schaltberg 2 
Goldene Hochzeit 
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Aus der Volksschule 
Advent, Advent 
Brauchtum und Tradition – zwei Begriffe, die es wert sind sie auch in das Schulleben zu 
integrieren. So lebt unsere Schulgemeinschaft den Advent sehr bewusst. Viermal versam-
meln sich alle Schülerinnen und Schüler, alle Lehrerinnen, sowie Eltern und Großeltern 
unter unserem Adventkranz in der Aula. Eine Schulstufe gestaltet jeweils die Adventfeier 
mit Liedern, Geschichten, Instrumentalstücken usw. So kommen alle ein bisschen zur Ru-
he und besinnen sich auf die Bedeutung des Wortes Advent, das Ankunft bedeutet. Mit 
jeder Feier rücken wir dem Weihnachtsfest ein Stückchen näher und gemeinsam freuen 
wir uns darauf. 
An dieser Stelle auch ein herzliches Dankeschön an Familie Martina und Johann Kranzl 
für die Tannenreisigspende.  
 
In der Weihnachtsbäckerei…… 
Was wäre der Advent ohne Lebkuchen? Diese Frage beschäftigte auch die Schülerinnen 
und Schüler der ersten Klassen und der 3a Klasse. So wurden unter der fachkundigen Anleitung von Konditorin 
Renate Kranzl Lebkuchen gebacken und anschließend 
verziert. Das ganze Schulhaus war von einem köstlichen 
Duft erfüllt, der alle in eine weihnachtliche Stimmung 
versetzte. Wir bedanken uns sehr herzlich bei Frau Renate 
Kranzl und ihren fleißigen Helferinnen. 

Frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr 
wünschen 
OSR Elisabeth Gößweiner 
und das Lehrerinnenteam 
der Volksschule 

Arbeit eines Kindes der 1. Klasse 
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Neue Mittelschule 

Berufspraktische Tage der 4a  
Die 23 Schülerinnen und Schüler der 4a erlebten am 16. und 
17.11.2016 unter der organisatorischen Leitung durch den 
Schülerberater zwei Berufspraktische Tage an 8 Schulen und in 
31 Betrieben der Region.  
Dabei hatten sie Gelegenheit, in den von ihnen besuchten Schu-
len am Unterricht teilzunehmen und in den Betrieben – so wie 
Victoria Greigeritsch im Bild bei Thalia in Amstetten - die Ar-
beitswirklichkeit in für sie interessanten Berufen mitzuerleben.   
 
Zwanzigjähriges Klassentreffen in der NMS Neustadtl 
Am 18.11.2016 kamen ehemalige Schülerinnen und Schüler der 
damaligen Hauptschule abends in das Gebäude der Neuen Mittelschule, um ihr zwanzigjähriges Jubiläum zu fei-
ern.  
Dort trafen sie sich mit einigen ihrer ehemaligen Lehrkräfte, die Schuldirektorin Hermine Pfalzer begrüßte die 
Gäste, zeigte eine Präsentation über den Schulumbau und führte durch das Schulhaus, das im Oktober neu eröff-
net worden war und mit seinen modern 
gestalteten Räumlichkeiten, dem hellen 
und freundlichen Ambiente und dem 
multifunktionalen Mehrzwecksaal sicht-
lich beeindrucken konnte.  
Seinen Ausklang fand das Treffen im 
Gasthaus Kürner, wo nach einer Vorstel-
lungsrunde, bei der die einzelnen Teil-
nehmerInnen über ihren Lebensweg 
nach der Schule erzählten, miteinander 
gegessen und getrunken und noch etliche 
Stunden lang geredet und gelacht wurde. 
 
Exkursion der 4a zur Bildungsmeile 
Die Bildungsmeile ist eine höchst erfolgreiche Veranstaltung seitens der regionalen Wirtschaft, die es sich zur 
Aufgabe gemacht hat, Jugendlichen die Begegnung mit Be-
trieben zu ermöglichen und ihnen die dort angebotenen Aus-
bildungsmöglichkeiten vor Augen zu führen. Etwa 4000 
Schülerinnen und Schüler aus der Region besuchten heuer 
Betriebe im Rahmen der heurigen Bildungsmeile. 22 von 
ihnen kamen dabei von der NMS Neustadtl und absolvierten 
dabei vier Betriebsbesuche an einem Schultag.  
Die Elektroanlagenbaufirma ESA in Viehdorf war dabei die 
erste Station. Danach ging es per Bus weiter nach Amstetten 
zu Opel Öllinger und danach zur Spenglerei Haberhauer im 
Betriebsgebiet Mauer bei Amstetten. Das RelaxResort 
Kothmühle, das bekannte Vier-Stern-Hotel in Neuhofen an 
der Ybbs, war die letzte Anlaufstelle vor der Rückkehr nach 
Neustadtl.  
Positiv waren dabei die Blicke hinter die Kulissen, die persönliche Betreuung durch die Firmeninhaber und leiten-
de Mitarbeiter und die Möglichkeit, auch selbst Hand anlegen und berufsspezifische Tätigkeiten ausprobieren zu 
können.  
 
Tag der offenen Tür   
So viele Gäste wie noch nie zuvor waren der Einladung zum Tag der offenen Tür gefolgt: Schülerinnen und Schü-
ler der 4. Klassen der VS Neustadtl und der VS Viehdorf mit ihren Klassenlehrerinnen und zahlreiche Eltern. Sie 
alle wurden in der unteren Aula der Schule von einem Musikensemble und von DNMS Hermine Pfalzer begrüßt.  
Aufgrund der großen Anzahl wurden die Besucherinnen und Besucher danach in zwei Gruppen aufgeteilt, die in 
gegenläufiger Reihenfolge die verschiedenen Stationen besuchten:  
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Neue Mittelschule 
Im Physiksaal waren Versuchsanordnungen aufgebaut, die zum selbständigen Ausprobieren animierten, in der 
Schulbibliothek stellten zwei Schülerinnen das Buch „Freunde finden ist nicht schwer“ vor und veranstalteten an-
schließend ein Quiz dazu, in einem Klassenraum gab es eng-
lische Spiele auf dem Smartboard, im Informatikraum konn-
ten Lernprogramme aus verschiedenen Gegenständen erprobt 
werden, im Turnsaal verführte ein Bewegungsparcours dazu, 
sich – durch Schülerinnen und Schüler und Lehrkräfte der 
NMS gesichert – an verschiedenen Turngeräten auszutoben 
und im Mehrzweckraum wurde die Präsentation „Unsere 
Schule stellt sich vor“ auf der interaktiven Tafel vorgeführt.  
Die PIK-Gruppe bewirtete die jungen Gäste an einer festlich 
geschmückten langen Tafel auf dem Gang vor der Schulkü-
che mit selbst hergestellten pikanten und süßen Köstlichkei-
ten und sorgte solchermaßen für den kulinarischen Abschluss 
der Veranstaltung.  
Bevor sie das Schulhaus verließen, erhielten alle jungen Besucherinnen und Besucher noch den aktuellen Schulin-
fofalter und ein vorweihnachtliches Präsent.  
 
Adventfeiern 
Der schulischen Tradition entsprechend gab es am 2. und 
am 16. Dezember, am Freitagmorgen vor dem jeweiligen 
Adventsonntag, Adventfeiern in der unteren Aula.  
Dabei segnete Diakon Willian Rivadeneira bei der ersten 
Feier den Adventkranz und den weihnachtlich ge-
schmückten Baum, sprach die verbindenden Worte und 
brachte Gedanken zur Vorweihnachtszeit zum Ausdruck. 
Schülerinnen und Schüler aller Altersstufen trugen Texte 
vor und gemischte Vokal- und Instrumentalensembles 
sorgten für die musikalische Umrahmung. Diese stim-
mungsvoll gestalteten Zeiten brachten solcherart Ruhe 
und Besinnlichkeit in die auch von schulischem Stress 
geprägte Vorweihnachtszeit.  
 
Wir bedanken uns bei allen, die mit uns zusammengearbeitet  
und uns unterstützt haben, und blicken mit Zuversicht in das vor uns liegende nächste Jahr.   
                           Ein frohes Weihnachtsfest und  

viel Glück, Gesundheit und Erfolg im Neuen Jahr 2017  
                  wünschen 

DNMS Hermine Pfalzer &  
das Team der  

 

Bezahlte Anzeige! 
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Werbeartikel 

Sie sind noch auf der Suche nach einem passenden Weihnachts-
geschenk? 
Wie wäre es mit einer Softshelljacke oder Poloshirt mit Neustadtl-Logo? 
Oder die gesammelten Mundartgedichte von Hildegard Kronister Band 
1 und 2, die religiösen Kleindenkmäler der Gemeinde Neustadtl, Gut-
scheine für eine Insel-Wörth Besichtigung im Sommer 2017 oder zum 
Neustadt-Treffen nach Neustadt bei Coburg? 
All diese Werbeartikel, Gutscheine und Bücher sind am Gemeindeamt 
käuflich zu erwerben. 
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Bauchtanzen f. Anfänger und 
Fortgeschrittene 
Dienstag, 10. Jänner 2017 
18:30 ‐ 19:30 Uhr 
10 Einheiten/€ 90,‐‐ 
 

Bauchtanzen für Kinder 
Dienstag, 7. Februar 2017 
17:30 ‐ 18:30 Uhr 
50,‐‐/bis Ende Juni 
(ab 10. Jänner Gratisschnuppern 
für Kinder) 
Gemeindezentrum, Clubraum 
Info:  Dina Harfouch,  
  Tel. 0676 3285770 
 
 

Tanzkurs für Jugendliche 
(Anfänger u. Fortgeschrittene) 
Sonntag, 15. Jänner 2017,  
17 Uhr 
Gasthaus Kürner 
8 Einheiten/ € 40,‐‐ 
Anmeldung bei Renate Braunshofer 
(Tel. 0676/1027283) und am 
Gemeindeamt (07471/2240) 

Der Fußballclub Union Neustadtl 
blickt auf eine erfolgreiche und in-
tensive Herbstsaison zurück und 
möchte sich bei allen Spielern, 
Trainern, Funktionären, Helfern und Sponsoren für die Unterstützung im abgelaufenen Jahr bedanken. 

50+ Gymnastik 
mit Brigitte Pressl 
Mittwoch, 18. Jänner 2017 
17:30 ‐ 19:00 Uhr 
Turnsaal der Volksschule 
7 Einheiten/€ 21,‐‐ 
 

Wirbelsäulengymnastik 
mit Mag. Silvia Gatterbauer 
Donnerstag, 19. Jänner 2017, 19 Uhr 
Turnsaal der Volksschule 
8 Einheiten/€ 30,‐‐ 
 
Step‐Aerobic 
mit Karin Wechselauer 
Mittwoch, 1. Februar 2017 
19:00 Uhr 
Turnsaal der Neuen Mittelschule 
10 Einheiten/€ 40,‐‐ 
 

Anmeldungen am Gemeindeamt 
(07471/2240) 

Gesunde Gemeinde 

"Da es förderlich für die Gesund-
heit ist, habe ich beschlossen, 

glücklich zu sein". (Voltaire) 
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Datum Wochenend-Notdienst der Ärzte Telefon 
24./25. Dezember MR Dr. Werner Schwarzecker, St. Georgen/Y. 07473/2627 
26. Dezember Dr. Werner Schwarzecker, St. Georgen/Y. 07473/2627 
31. Dez./1. Jänner MR Dr. Karl Freynhofer, Neustadtl/D. 07471/2280 
6. Jänner Dr. Karin Höllrigl-Raduly, Ardagger 07479/7439 
7./8. Jänner Dr. Karin Höllrigl-Raduly, Ardagger 07479/7439 
14./15. Jänner Dr. Franz Sturl, Viehdorf 07472/62252 
21./22. Jänner MR Dr. Karl Freynhofer, Neustadtl/D. 07471/2280 
28./29. Jänner Dr. Karin Höllrigl-Raduly, Ardagger 07479/7439 

 

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT 
NÖ Gebietskrankenkasse, Anzengruberstraße 8, Amstetten 
7.30 – 11.30 Uhr / 12.30 – 14.00 Uhr 
Jeden Montag und Mittwoch  
www.pensionsversicherung.at, Tel. 05 0899 6100 
 
SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT DER BAUERN 
Bezirksbauernkammer Amstetten, Kaspar-Brunner-Straße 18, Amstetten 
8.30 - 12.00 Uhr / 13.00 - 15.00 Uhr/jeden Mittwoch 
www.svb.at 
 
KRIEGSOPFER– und BEHINDERTENVERBAND 
Kammer f. Arbeiter u. Angestellte  
Wienerstraße 55, Amstetten 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 9.00 - 12.00 Uhr 
www.kobv.at 

Sprechtage 
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Altstoffsammelzentrum - Öffnungszeiten 2017 

 Illegale Müllablagerungen 
Wir möchten darauf hinweisen, dass die öffentlichen Alt-
stoffsammelstellen nicht für die Müllablagerung verwendet 
werden dürfen. Das Altstoffsammelzentrum ist an den oben 
angeführten Freitagen geöffnet. 
Widerrechtliche Ablagerungen werden zur Anzeige ge-
bracht. 
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